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Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile – das wusste 
schon Aristoteles. Der Wald ist das beste Beispiel dafür: Allein 
ist ein Baum nur ein Baum, wenn aber viele zusammen-
kommen, wird etwas ganz Besonderes daraus …

Die Gemeinschaft macht den Unterschied. Auf diesem Leitge-
danken fußt auch die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) im Drei-
ländereck, die zum 1.1.2026 aus der Fusion der beiden FBGen 
Dreiländereck und Kleines Wiesental entstanden ist. In unserer 
FBG haben sich rund 4.000 Mitglieder – kommunale und 
private Waldbesitzer* sowie lokale Privatwald-Organisationen 
– zwecks Bündelung und Verkauf von Rundholz zusammen-
geschlossen. Damit sollen strukturelle Nachteile wie geringe 
Flächengrößen oder die Zersplitterung des Waldbesitzes 
ausgeglichen und die Bewirtschaftung optimiert beziehungs-
weise für die Eigentümer überhaupt erst umsetzbar werden. 

Die Forstbetriebsgemeinschaft eröffnet den Mitgliedern die 
Möglichkeit, ihren Waldbesitz gewinnbringend und nach-
haltig zu bewirtschaften, Interessen gebündelt und gezielt 
zu vertreten, Informationen und Erfahrungen untereinander 
auszutauschen und mit anderen relevanten Akteuren zu 
kommunizieren und zu kooperieren. Zum Aufgabenspektrum 
der FBG gehören gemäß der Satzung auch die Mitwirkung bei 
der Planung, Organisation und Durchführung von Forstbe-
triebsarbeiten sowie der Bau und die Unterhaltung von Wald-
erschließungswegen und anderen forstlichen Einrichtungen.

Unsere FBG ist ein Zusammenschluss im Sinne des § 16 
Bundeswaldgesetz (BWaldG) und wurde durch die Höhere 
Forstbehörde als forstwirtschaftlicher Zusammenschluss in 
Form eines wirtschaftlichen Vereins (w. V.) anerkannt.

Über uns

Sehen Sie sich 
hier unseren 
Imagefilm an:
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� Forstbetrieb Martin Müller GmbH 
Waldmatt 1 | 79685 Häg-Ehrsberg

phone 07625 461   � 0 173 380 5488 
� forst.mueller@gmx.de

MARTIN MÜLLER
Forstbetrieb GmbH

HOLZEINSCHLAG • HOLZRÜCKUNG
SPEZIALBAUMFÄLLUNG • HOLZHANDEL

WEGEBAU •WINTERDIENST

Unser Vereins- und 
Zuständigkeitsgebiet
Die Forstbetriebsgemeinschaft im Dreiländereck ist 
zuständig für ein Gebiet, das dem des Forstbezirks Kandern 
entspricht, also dem westlichen und südlichen Teil des 
Landkreises Lörrach.

Die hellgrünen (zuvor FBG Dreiländereck) und dunkelgrün 
(zuvor FBG Kleines Wiesental) hinterlegten Gemarkungen 
entsprechen dem Gesamtgebiet unserer FBG seit der Fusion 
zum Jahresbeginn 2026. Hinzu kommt der Privatwald auf 
Gemarkung Sallneck.

~ 18.000 Hektar  
     Mitgliedsfläche  
     gehören zur FBG.

~ 80.000 Festmeter  
     Holz vermarktet die  
     FBG jährlich.

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen 
für alle Geschlechter.
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Die Geschichte unseres Vereins geht zurück bis in die 1970er Jahre. Seither hat sich viel getan im Wald und in der Welt drumherum …

Meilensteine der Vereinshistorie

Die Wurzeln unserer FBG

1969  
Gesetz über forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse tritt in Kraft. Es gibt 
44 Sägewerke im Landkreis Lörrach, 
Verhandlungen über Holzverkäufe 
werden zwischen den Waldbesitzern 
und den Sägewerkern direkt geführt, die 
Preise sind entsprechend intransparent.

1992  
Gründungsversammlung von 18 
Privatwaldbesitzern (201 ha), 9 
Gemeindewäldern (1.760 ha) und 
5 Pfarrwäldern (39 ha); Verleihung 
der Rechtsfähigkeit im selben Jahr; 
Vermarktung im Agenturgeschäft, 
d. h. Verkauf im Namen und auf 
Rechnung der Waldbesitzer

1999  
Sturm „Lothar“ mit 
immensen Schäden

2000  
Verkauf der enormen 
Holzmengen nach Bayern, 
Westfalen und Fernost

1995  
Sturmwurf, Preisverfall

FBG  
Dreiländereck

FBG  
Kleines Wiesental

1972  
Gründungsversammlung von 
neun bisher eigenständigen 
lokalen Waldwirtschafts- 
bzw. Waldbewirtschaftungs-
gemeinschaften auf Gemar-
kungsebene zur FBG Kleines 
Wiesental w. V.

26.09.1974  
Anerkennung als Forstbetriebsgemein-
schaft durch die Forstdirektion Freiburg. 
Zunächst macht der Bau von Erschließungs-
wegen den Großteil der Arbeit aus, danach 
nimmt der Holzverkauf stetig zu.

Ab 1975  
Ankauf der Hölzer beim Waldbesitzer durch 
die FBG, Weiterverkauf auf Rechnung und 
Risiko der FBG (Handelsgeschäft)

2008  
Durch Beschluss des Bundeskartellamtes müssen FBGen 
ab 8.000 ha Größe eine eigenständige Geschäftsführung 
haben. Kein Verkauf von Holz mehr durch das Forstamt.

2019  
Umzug nach Kandern; Vermarktung im Kommis-
sionsgeschäft (im Namen und auf Rechnung der 
FBG) wegen hohen Anfalls von Käferholz
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2005  
Zusammenschluss mit 
der FBG Kandern

2013  
Erster Ganzzug mit Buchen-Industrieholz nach Österreich

2020  
Nach Auflösung der Holzverkaufsstelle des Landkreises, die 
bislang die Abwicklung der Verkäufe übernommen hatte, wird 
die FBG in die wirtschaftliche Selbstständigkeit entlassen.

2026
Fusion zur FBG im Drei-
ländereck. Damit haben sich 
zwei Vereine zusammen-
geschlossen, die schon seit 
vielen Jahren in enger, kons-
truktiver Zusammenarbeit 
verbunden sind.

Ende 2021  
Beide FBGen haben nun denselben Geschäftsführer.

Ende 2025  
Die FBG Kleines Wiesental hat seit 
Gründung über 2 Mio. Festmeter 
Holz ihrer Mitglieder vermarktet

Wir bieten verschiedene Dienstleistungen:

An- und Verkauf von Brennholz / Stammholz      
Sägewerk-Arbeiten / Lohnsägen (Lohnschnitt)     
Verkauf von Dielen, Brettern, Kanthölzern usw. 
Stammholz / Brennholztransporte 
Brennholz-Verkauf (lose, im BigBag, auf Paletten)
(alles regional, nachhaltig und umweltfreundlich) 
Hackschnitzel

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Hompage 
www.Brennholz-Jens.de 
oder den QR Code einfach scannen

IHR ZUVERLÄSSIGER BRENNHOLZHÄNDLER 

Feuerbachstrasse 3 
Efringen-Kirchen, 
Ortsteil Egringen

+49-1723410367  
brennholz-jens@t-online.de
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Der Forstbetriebsgemeinschaft im Dreiländereck gehören rund 4.000 Mitglieder an, darunter neben tausenden 
privaten Waldbesitzen auch acht lokale Privatwald-Organisationen sowie 22 Städte und Gemeinden.

Folgende kommunalen Waldbesitzer sind Mitglied in der FBG:

Eine starke Gemeinschaft

07621 420 430 | info@sbb-schaefer.de 
www.sbb-schaefer.de

✓ Fenster  ✓ Türen  ✓ Bodenbeläge  ✓ Bäder   
✓ Wintergärten  ✓ Terrassendächer  ✓ Verschattung  

✓ Immobilien Komplettsanierung aus einer Hand

•	 Gemeinde Bad Bellingen

•	 Gemeinde Binzen

•	 Gemeinde Efringen-Kirchen

•	 Gemeinde Eimeldingen

•	 Gemeinde Fischingen

•	 Gemeinde Grenzach-Wyhlen

•	 Gemeinde Hasel

•	 Gemeinde Hausen i. W.

•	 Gemeinde Inzlingen

•	 Gemeinde Malsburg-Marzell

•	 Gemeinde Maulburg

•	 Gemeinde Rümmingen

•	 Gemeinde Schallbach

•	 Gemeinde Schliengen

•	 Gemeinde Schwörstadt

•	 Gemeinde Steinen

•	 Gemeinde Wittlingen

•	 Stadt Kandern

•	 Stadt Lörrach

•	 Stadt Rheinfelden

•	 Stadt Schopfheim

•	 Stadt Weil am Rhein

Folgende lokale Privatwald-Orga-
nisationen sind Mitglied der FBG:

•	 IG Dinkelberg

•	 PBG Gersbach

•	 PW Malsburg-Marzell

•	 PW Wittlingen

•	 WBG Sallneck

•	 WBG Schlächtenhaus

•	 WBG Weitenau

•	 WWG Endenburg
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Vorstand
Der Vorstand besteht aus vier Vertretern des Gemein-
dewaldes, vier Vertretern des Privatwaldes und dem 
Geschäftsführer, im Verhinderungsfall aus dessen Stell-
vertreter. Der Vorstand führt die Vereinsgeschäfte.

Geschäftsstelle
Der Geschäftsführer nimmt die laufenden und ihm 
übertragenen Geschäfte wahr. Dazu gehört auch die 
Leitung der Geschäftsstelle, in der das Tagesgeschäft 
abgewickelt wird. 

Die Geschäftsstelle befindet sich in der Hauptstraße 39 
in Kandern, im selben historischen Forstamtsgebäude 
ist auch die Verwaltung des Forstbezirks ansässig.

Vertreterversammlung
Die Vertreterversammlung ist das Gremium, das die rund 
4.000 Mitglieder repräsentiert, darunter 22 Städte und 
Gemeinden. Die Vertreterversammlung überwacht die 
Tätigkeiten des Geschäftsführers und des Vorstands. Die 
Versammlung besteht aus 31 Mitgliedern, deren Anzahl 
proportional zu den Flächenanteilen von Kommunal- 
und Privatwald ist. Die Vertreterversammlung wählt die 
Vertreter für den Kommunalwald und den Privatwald in 
den Vorstand und aus diesem Kreis den Vorstandsvorsit-
zenden und dessen Vertreter.

Mitgliederversammlung
Bei Bedarf oder auf schriftlichen Antrag von mindestens  
50 Mitgliedern wird vom Vorstandsvorsitzenden eine 
Mitgliederversammlung einberufen und auch von diesem 
geleitet. Hierbei hat jedes Mitglied eine Stimme.

www.schilliger.bois

Wir produzieren CLT, KVH sowie klassisches Schnittholz
maßgeschneidert für jedes Projekt

Ihr Holz
wird Ingenieurskunst

Ihr Holz
wird Ingenieurskunst

Wir produzieren CLT, KVH sowie klassisches Schnittholz
maßgeschneidert für jedes Projekt

Stimmen in der Vertreterversammlung 
nach Besitzarten (Anteil; %)

17; 55 %
14; 45 %

Privatwald Kommunalwald
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Sie besitzen Waldflächen, möchten sich aber nicht selbst um 
die Holzvermarktung kümmern? Sie haben etwas Wald geerbt, 
kennen sich aber in Forstangelegenheiten nicht aus? Sie sind 
nicht vor Ort ansässig und haben gar keine Möglichkeit, Ihre 
Flächen zu bewirtschaften? Sie betrachten es als aussichtslos, 
mit Ihrem Besitz einen Überschuss zu erwirtschaften? 

Dann sollten Sie Mitglied in unserer FBG werden: 

Unsere vielfältigen Dienstleistungen helfen Ihnen ganz 
konkret und umfassend bei der Waldbewirtschaftung – und 
damit zugleich bei der gesamtgesellschaftlich bedeutsamen 
Aufgabe der nachhaltigen Waldpflege.

Rundholzvermarktung –  
gemeinsam wird’s wirtschaftlich
Geringe Flächengrößen oder ungünstige Flächengestalt, Besitz-
zersplitterung oder unzureichender Waldaufschluss stellen 
Waldbesitzer oft vor große oder gar unüberwindliche Hindernisse 
bei der Bewirtschaftung ihres Eigentums. Die Konzentration auf 
immer weniger Abnehmer führt zudem zu weiteren Transport-
strecken und verstärktem Preisdruck auf dem Holzmarkt, gleich-
zeitig sind die Transportkapazitäten gesunken und die Lohn- und 
Energiekosten gestiegen. Kleinstmengen werden abgelehnt oder 
mit einem Abschlag belegt, deren Einzelvermarktung wird damit 
unrentabel bis unmöglich. Wir übernehmen für unsere Mitglieder 
die gemeinschaftliche professionelle Vermarktung des Holzes an 
örtliche und überörtliche Abnehmer. Wir bündeln die anfallenden 
Kleinst- und Kleinmengen zu verkaufsfähigen Losen.

Wir helfen Ihnen,  
Ihren Wald in Wert zu setzen

· Fuhrbetrieb· GaLa-Bau

SEIT ÜBER 30 JAHREN

· Baggerarbeiten

UNSERE LEISTUNGEN
Katzhaldenweg 7
79585 Steinen-Lehnacker
07629 / 1700
baggervollmer@t-online.de
www.bagger-vollmer.de

GÜNTER VOLLMERGÜNTER VOLLMER
Fuhr- u. Baggerbetrieb
Garten- u. Landschaftsbau
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Wegebau/Wegepflege

Natursteinmauerbau

Garten- und Landschaftsbau

Baumfällarbeiten/Problembaumfällung

Mulcharbeiten/Lichtraumprofilschnitt

Rodungsarbeiten/Rekultivierung01732919958 
info@wenk-gartenforst.de 

Viele Wege führen zum Brennholz
Im Bereich des Forstbezirks Kandern werden von den 
Gemeinden unterschiedliche Vermarktungsweisen für das 
Brennholz praktiziert::

•	 Die Kommune vermarktet das Brennholz vollständig 
selbst (Zuweisung durch Revierleiter oder Holzverstei-
gerung, z. B. Lörrach und Rheinfelden).

•	 Der Revierleiter weist das Holz den Kunden zu, die FBG 
fakturiert (z. B. Schwörstadt).

•	 Die FBG übernimmt die komplette Vermarktung (Bereitstel-
lung über das Internet und Fakturierung, z. B. Schopfheim).

•	 Mischform: erst Versteigerung(en), dann Vermarktung 
der dort nicht verkauften oder vereinzelt oder zu weit 
vom Versteigerungsort entfernt liegenden Lose über 
die FBG (Markgräfler Land)

Holz unterm Hammer: überregionale 
Verkaufsveranstaltungen
Gemeinsam mit anderen Akteuren über die Vereinsgebiete 
und zum Teil auch Landkreise hinaus organisieren wir 
Versteigerungen – sogenannte Wertholzsubmissionen – 
mit bedeutsamen Gesamtvolumina von in der Regel 1.000 
Festmetern und mehr pro Veranstaltung.

•	 Douglasiensubmission Südschwarzwald  
(Zeitraum: Ende Nov. bis Anfang Dez.)

•	 Markgräfler Wertholzsubmission  
(Zeitraum: Ende Jan. bis Anfang Feb.)

•	 Buntlaubholz-Submission Holzen  
(Zeitraum: März bis April)

Unsere FBG betreibt ein online Brennholz-Portal für die 
direkt zu vermarktenden Brennholzlose. Interessierte 
können das Angebot nach Gemeinde, Lagerort und 
Baumart filtern und ihr Brennholz im Onlineshop direkt 
kaufen. Auch die Holzlisten und die Polterkarten sind 
dort abrufbar. Während der Einschlagsaison (September 
bis April) wird das Angebot im Shop laufend aktualisiert. 

Aktuelle Brennholz-Angebote, 
Versteigerungstermine und mehr:

www.brennholz-fbg-dreilaendereck.de
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Kurt Bollschweiler
Gresger Str. 3
79692 Kleines Wiesental
Tel.: 07629/919140

AKTION

UVP:  € €

Benzin-Motorsäge
MS 261 C-M

PERFEKTER
HOLZSCHNITT.
MIT STIHL. 
ƒ
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HOLZSCHNITT.
MIT STIHL. 
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Die Zahl der Fuhrunternehmer sinkt stetig, die Transportkapa-
zitäten sind entsprechend knapp, umso mehr in Zeiten hohen 
Holzaufkommens. Gleichzeitig geben die wenigen verblie-
benen Holzkunden ihre Rahmenbedingungen vor: Lieferung 
möglichst vom LKW direkt in die Produktion, eng getaktete 
Anfuhrpläne, Mindestmengen von etwa 15 Festmetern (ca. 
20 Ster) eines Verkaufssortiments an einer Ladestelle sowie 
Kleinmengenabschläge von aktuell bis zu 40 € je Minderlos. 
Die hohen Lohnkosten und Energiepreise tun ihr Übriges. Das 
bedeutet: Die Holzlogistik ist teuer und komplex geworden 
und es bedarf kluger Planung, um eine wirtschaftliche 
Vermarktung sicherzustellen.

Schon am Beginn der Transportkette ist es daher wichtig, 
unnötige und unwirtschaftliche Fahrten zu vermeiden und 
Holz in möglichst großen Mengen zusammenzubringen.

Unser Beitrag:
Wir haben durch die Förster mehrere Sammelorte und größere 
Verladeplätze eingerichtet, zu denen auch Kleinmengen 
gebracht werden können. So können auch diese zeitnah 
vermarktet werden, bevor sie einwachsen oder „verschwinden“. 
Dabei geht es meist um Kurzholz, (Papierholz 2 m, Palette 4 m 
oder 5 m separat gelagert oder klassische Fixlängen 4-m- oder 
5-m-Profilzerspanerholz). Nach Absprache mit dem Revier-
leiter kann das Zusammenfahren durch den Waldbesitzer oder 
einen Beauftragten erfolgen. Auf dem Sammelplatz wird das 
Holz dann erst zum Abtransport aufgenommen. Für das Revier 
Gersbach finden Sie die Lagerplätze Scherentann und Schlecht-
bach über den unten stehenden QR-Code. Weitere Karten 
folgen. Bis dahin geben die Revierleiter/innen gerne Auskunft 
über die übrigen Sammelplätze.

Holzlogistik –  
eine besondere Herausforderung

Aktuelle Infos finden Sie hier:

AushaltungskriterienHolzbereitstellung Holzlagerplätze 
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Baummatts t rasse  24
79739  Schwörs tadt
Telefon: +49 (0) 7762 8077-0
in fo@frank-ho l z .b i z
www.f rank-ho l z .b i z

Regional gewachsenes Holz – gesägt, getrocknet, gehobelt und 
oberfl ächenbeschichtet für  Konstruktion, Fassaden, Böden und 

Terrassen – mit und ohne Zubehör.

Ihr Beitrag:
•	 Erst informieren, dann Holz schlagen!  

Vor dem Einschlag klären Sie bitte zunächst mit den 
Revierleitern oder der FBG ab, welche Sortimente 
verkaufsfähig sind.

•	 Erkundigen Sie sich nach einem geeigneten Lagerort.

•	 Je Sortiment stellen Sie bitte mindestens eine halbe 
Fuhre Holz bereit.

•	 Je mehr, desto besser: Tun Sie sich auch mit Nachbarn 
zusammen, um die Bereitstellungsmenge zu vergrößern.

•	 Bei größeren Mengen mit Direktabholung ist der 
Lagerort günstig zu wählen, beispielsweise nicht an 
Sackwegen, um Rangierarbeit zu vermeiden.

Erst ernten, dann bezahlen: 
Unternehmer-Vorfinanzierung
Wer als privater Waldbesitzer keine liquiden Mittel in die Holz-
ernte einbringen möchte, kann unseren Service nutzen: Gegen 
eine geringe Gebühr verauslagt die FBG die Unternehmer-
Dienstleistungen – sobald die Holzerlöse eingehen, wird der 
vorfinanzierte Betrag davon abgezogen.

Förderbürokratie? Wir helfen mit 
Sammelanträgen und mehr
Der Erhalt von Fördermitteln ist nur auf Antrag möglich und 
unterliegt meist Bagatellgrenzen. Wir unterstützen Waldbe-
sitzer daher mit dem – sehr zeitaufwändigen – Ausarbeiten 
und Stellen von Sammelanträgen, etwa zu Förderungen für 
Aufarbeitungsbeihilfen oder Transportkostenzuschüsse, wenn 
Land, Bund oder EU diese bei Kalamitäten und z. B. Sturm-
katastrophen diese anbieten. Bei Sonderaktionen – wie der 
Bundeswaldprämie – helfen wir mit der Bereitstellung der 
erforderlichen Daten und Unterlagen.

Die Zeiten ändern sich ….
Um 1972 gab es noch 44 (Klein-)Sägewerke im Landkreis 
Lörrach – heute sind es noch zwei! In Deutschland und dem 
benachbarten Ausland gibt es kaum noch Verarbeitungska-
pazitäten für Buchen. Unser Buchenholz wird beispielsweise 
im 220 km entfernten Buchen-Industrieholzwerk in Ehingen 
oder im 350 km entfernten Buchen-Stammholz-Sägewerk 
in Aschaffenburg verarbeitet. Nadel-Stammholz geht in drei 
rund 70 Km entfernte Sägewerke, Eichen-Fassholz bis an 
die Pyrenäen.Schließlich gibt es auch Sortimente, die den 
rund 16.000 km langen Weg nach China antreten. Natürlich 
versuchen wir, das Holz möglichst regional zu vermarkten. 
Der Holzmarkt ist allerdings global ausgerichtet.
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Ein wesentlicher Aspekt unserer Tätigkeit ist die enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Revierleitern. Wir 
stehen in stetigem Austausch und informieren beispielsweise 
zu den aktuellen Vermarktungsmöglichkeiten und kundenspezi-
fischen Aushaltungsvorschriften. Mit den lokalen Lohnunter-
nehmen sind wir eng verbunden, sie kennen die Anforderungen 
und Gegebenheiten vor Ort und sind uns verlässliche, leistungs-
starke Partner bei Forstbetriebsarbeiten.

Gut informiert und bestens vertreten
Für Waldbesitzer bieten wir Informationsveranstaltungen 
und Expertenvorträge zu aktuellen Themen an, etwa zum 
Holzmarkt, zu Schädlingsbefall oder klimaangepasstem 
Waldumbau. Wir sind aber auch Stimme der Waldbesitzer und 
vertreten deren Interessen und Positionen gegenüber anderen 
Vereinen, Verbänden und Behörden – sei es durch Infor-
mationen oder konkrete Aktivitäten. Auch halten wir durch 
die Teilnahme an Projekten von Hochschulen und anderen 
Forschungseinrichtungen im In- und Ausland Kontakt zur 
Wissenschaft.

Konsequent nachhaltig: PEFC-
Gruppenzertifizierung
Ergänzend zu gesetzlichen Regelungen (insbesondere Bundes- 
und Landeswaldgesetz) sind seit einigen Jahren zusätzliche 
Vorgaben zur pfleglichen und nachhaltigen Waldbewirtschaftung 
im Rahmen einer Zertifizierung zu erfüllen. Die beiden wich-
tigsten Zertifikate sind FSC (Forest Stewardship Council) und 
PEFC. Mit einer PEFC-Zertifizierung weisen Waldbesitzer nach, 
dass ihr Holz aus ökologisch, ökonomisch und sozial nachhaltiger 
Forstwirtschaft entstammt. Praktisch alle Holzabnehmer der 
FBG verlangen eine solche Zertifizierung im Rahmen der Liefer-
ketten-Zertifizierung. Holz und Holzprodukte, die den Anforde-
rungen von PEFC genügen, können mit dem PEFC-Gütesiegel 
gekennzeichnet werden. Beim Holz aus den Wäldern unserer 
Mitglieder ist dies der Fall. Das weisen wir im Rahmen der PEFC-
Gruppenzertifizierung nach: Diese ermöglicht es Waldbesitzern, 
gemeinsam und damit kostengünstiger und mit geringerem 
Dokumentationsaufwand die Einhaltung der Kriterien für nach-
haltige Holznutzung und die Produktkette zu belegen.

Zusammen viel bewirken
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Jetzt Mitglied werden und 
profitieren!
Sie besitzen Wald im Forstgebiet Kandern oder 
zur Aufforstung vorgesehene Grundstücke und 
sind noch nicht Teil unserer FBG? Dann sollten 
Sie jetzt beitreten und die Vorteile unserer 
Gemeinschaft nutzen. Die Mitgliedschaft ist für 
Sie kostenfrei, aber sehr wertvoll: Mit vielfältigen 
Leistungen unterstützen wir Sie dabei, Ihren 
Wald nachhaltig zu bewirtschaften und in Wert 
zu setzen.

Hier geht‘s zum 
Mitgliedsantrag:
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Weißtanne – hier entsteht mehr Wert.
Wir machen daraus hochwertige Holzbauteile und Akustikpaneele, direkt in der Region.

www.lignotrend.com/rundholz

Eine aktive Waldbewirtschaftung ist wichtig, um den Wald 
in Wert zu halten – für den Besitzer, für die Umwelt und die 
Gesellschaft. Der Wald ist Lebensraum, Freizeitraum und 
Wirtschaftsraum zugleich und alle diese Nutzungen und Funk-
tionen können miteinander im Einklang stehen.

Als Mitglied der Forstbetriebsgemeinschaft haben Sie auch 
als Kleinwaldbesitzer die Möglichkeit, mit vergleichsweise 
geringem Aufwand Ihren Waldbesitz wertschöpfend zu 
bewirtschaften. Damit leisten Sie zugleich einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt eines gesunden Baumbestandes und 
Bodens, einer intakten Tierwelt, eines attraktiven Naherho-
lungsraums, aber auch zum aktiven Klimaschutz. Nutzen Sie 
diese Chance, die ihnen die starke Gemeinschaft eröffnet.

Die FBG unterstützt Sie waldschutzwirksam beim rechtzeitigen 
Verbringen von Schadholz und einer möglichst nahtlosen Wert-
schöpfungskette mit möglichst kurzen Lagerzeiten von Holz im 
Wald. Wir übernehmen die Vermarktung des nachwachsenden 
Rohstoffes Holz und ermöglichen damit auch Kleinwaldbesit-
zern Wertschöpfung und Werterhalt. Wir helfen Waldbesitzern in 
Zusammenarbeit mit dem Forstbezirk, ihren Baumbestand klima-
resilient umzubauen und zukunftsfähige Wälder zu entwickeln.

Ihr Wald ist es wert!
Waldbewirtschaftung lohnt sich nicht? Doch! Wir zeigen Ihnen 
Wege auf, wie das mit Unterstützung unserer FBG funktio-
nieren kann! Sprechen Sie uns an und nutzen Sie die Stärke 
der Gemeinschaft für Ihren Waldbesitz!

Es ist etwas Besonderes, 
Wald zu besitzen.

WAS UNS NOCH WICHTIG IST14



kompetent & zuverlässig

Gemeinsam Zukunft gestalten
Mit vereinten Kräften wollen wir uns und unsere Leistungen 
weiterentwickeln und im Sinne unserer Mitglieder und ihres 
Waldbesitzes

•	 Strukturen verschlanken und Arbeitsabläufe vereinfachen, 
z. B. auch durch unsere neue Erfassungs-, Auswertungs- 
und Planungssoftware,

•	 Waldbesitzern weiterhin bei auftretenden Kalamitäten 
wirksam zur Seite stehen, etwa mit konkreter Unterstüt-
zung bei der Aufarbeitung und bei der Vermarktung des 
Kalamitätsholzes,

•	 Kooperationen mit anderen Vermarktungsorganisationen 
ausbauen,

•	 Das Portfolio der FBG erweitern – angedacht sind unter 
anderem Waldpflegeverträge – und so unseren Mitgliedern 
auch in Zukunft ein moderner Dienstleister sein.

Gehen Sie besonders gut damit um.

Herzlichen Dank 
sagen wir unseren Partnern, die mit ihrer 
Anzeige zu dieser Broschüre beigetragen 
haben. Auf weiterhin gute Zusammenarbeit!
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Waldweit füreinander da.

Forstbetriebsgemeinschaft im Dreiländereck w. V. 
Hauptstraße 39 
D-79400 Kandern

Telefon: 	+49 (0) 7621 410-4366 
E-Mail: 	 info@fbg-im-dreiländereck.de

www.fbg-im-dreiländereck.de


